
Patienten-Information

Muskelaufbau durch Elektrische

MuskelStimulation (EMS)

Wie bekomme ich ein neurotech®

EMS-Gerät verordnet?

� Wir empfehlen Ihnen, den Arzt Ihres 
Vertrauens aufzusuchen und ihn auf 
diese Therapiemöglichkeit anzusprechen. 
Er wird das für Sie geeignete Gerät 
aussuchen und Ihnen eine Verordnung 
ausstellen.

� Nach Ausstellung der Verordnung werden
Sie in die Handhabung des Muskel-
stimulationsgerätes von Ihrem Arzt 
oder einer Arzthelferin eingewiesen.

� In der Regel übernimmt Ihre Kranken-
kasse die Mietkosten.

� Nach Beendigung der Behandlung bitte
das Gerät wie folgt zurückschicken: 
Einfach den Rückschein ausfüllen, 
das Gerät in das Paket legen, gut 
verschließen und bei der Post aufgeben.

Patienten-Service-Center

Für fachliche Beratung stehen Ihnen unsere
MedizinprodukteberaterInnen in unserem
Patienten-Service-Center von Montag bis
Freitag zwischen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr
zur Verfügung.

Patienten-Serviceline

0180 2 330 330  (6 Cent/Gespräch)

Für Fragen oder weitere 
Informationen wenden Sie sich 
bitte an:
Bio-Medical Research GmbH
neurotech®

Zum Degenhardt 12 
D-88662 Überlingen
Telefon +49 (0) 7551 918-100
Telefax +49 (0) 7551 918-109
Email patientenservice@neurotechgroup.com
Web neurotechgroup.com

Patienten–Serviceline
0180 2 330 330 (6 Cent/Gespräch)

Ärzte–Serviceline
0180 2 95 95 95 (6 Cent/Gespräch)

von den Experten im Bereich Elektrostimulation



Wussten Sie schon?

Der Körper hat mehr als 650 Muskeln. Um
diese fit zu halten, ist die körperliche Er-
tüchtigung notwendig für die Entwicklung von
Muskelstärke und um an Muskelmasse zuzu-
legen. Erwachsene, die kein Muskeltraining
betreiben, können innerhalb von 10 Jahren
zwischen 2 – 3 Kilo an Muskelmasse verlieren
und an einer Vielzahl von Muskelerkrankungen
leiden, wie z. B. muskuläre Dystrophie. Als
Resultat verlieren die Muskeln ihre normale
Funktion: einfache Tätigkeiten wie Beugen 
und Dehnen werden zur Anstrengung, bzw. 
die Körperhaltung leidet darunter, da die
schwache Muskulatur das Gewicht des 
Körpers nicht stützen kann.

Was ist EMS?

Elektrische Muskelstimulation (EMS) ist eine
weit verbreitete und klinisch geprüfte Therapie,
die bei der Wiederherstellung der normalen
Muskelfunktion hilft. Der Muskel wird wieder-
hergestellt, indem sanfte elektrische Impulse
über auf die Hautoberfläche platzierte
Elektroden abgegeben werden. Dies führt zu
einer Kontraktion des Muskels und dadurch zu
einer Rehabilitation von schlaffen, schwachen
oder unbeweglichen Muskeln. 

Unsere Produktpalette:

Das NT MediStim PLUSTM und das PolyStim plus
bieten für unterschiedliche Indikationen eine 
Reihe von benutzerfreundlichen Programmen an.
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt, welches neurotech®

Gerät für Sie das Beste ist.

Was Sie mit EMS gewinnen:

• Einen wirkungsvollen Muskelaufbau

• Erheblich verkürzte Rehabilitationszeiten

• Eigenständiges Training für den Erhalt Ihrer
Mobilität und Muskelkraft

• Vermeidung von Spätfolgen durch lange 
Muskelinaktivität 

• Steigerung der Effektivität von manueller 
Lymphdrainage

• Gezieltes Training von Muskeln, z. B. untere 
Rückenmuskulatur

• Schnellere Kraftzunahme

Vorteile unserer EMS-Geräte für Sie:

1. Sie werden in die Handhabung Ihres Gerätes 
in der Praxis von der Arzthelferin oder von 
unserem neurotech® Beziehungsmanager 
ausführlich eingewiesen. Ideal für die 
Benutzung zu Hause oder unterwegs durch 
portable Geräte, komplett mit Tragetasche

2. Ihnen entstehen keinerlei Kosten beim Erhalt 
und bei der Rücksendung des EMS-Gerätes

3. Alles was Sie für den Behandlungsbeginn 
benötigen, komplett in einer Ausführung

4. Sie haben die Möglichkeit, für nur 6 Cent pro 
Anruf den neurotech® Patientenservice in 
Anspruch zu nehmen, um sich zusätzlich zu 
informieren

Wann wird EMS eingesetzt?

• Zur Verhinderung der Rückbildung von Muskeln
nach längerer Ruhigstellung von Gliedmaßen, 
z. B. Zustand nach Kniegelenkersatz

• Bei chronischen Rückenbeschwerden, um die 
Rückenmuskulatur zu kräftigen und damit die 
Wirbelsäule zu entlasten sowie bei 
Bandscheibenvorfällen

• Bei Verspannungen, Migräne/Kopfschmerzen, 
um z. B. die Nackenmuskulatur zu lockern und 
die Durchblutung zu fördern

• Zur Steigerung der Durchblutung

• Vor Operationen, um den Muskel zu stärken 
und einem Muskelabbau vorzubeugen

• Bei postoperativen Ödemen

• Nach Operationen zum Muskelaufbau

• Bei Schlaganfällen und Lähmungen


